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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat December werden von allen Reichspoſtanſtalten
Die Expedition

Zwei weitere Tage der Etatsdebatte

D Berlin 1 Dec
Die Tage folgen ſich in der Etatsdebatte des Reichstags

und ſie gleichen einander Die ſachlichen Früchte welche dieſe
ſo überaus erregten Meinungskämpfe di haben ſtehen
in umgekehrtem Verhältniſſe zu ihrer Heftigkeit Alle dieſe
Auseinanderſetzungen ſind heute ſchon halb vergeſſen und wer
den in acht Tagen völlig vergeſſen ſein Was hilft das viele
Reden wenn die Dinge auf dem alten Flecke bleiben und ſich
nicht einen Schritt vorwärts bewegen

der geſtrigen Sitzung in welcher Abg Virchow in viel
leicht nicht ganz geſchickter und taktiſch rathſamer Weiſe den
Stand der Verhandlungen mit Rom anregte zeigte ſich das
Beſtreben noch ſtärker auf das ich ſchon in meinem letzten
Schreiben hinwies das Beſtreben nämlich des Centrums und
der Rechten v möglichſt nahe an einander zu ſchließen
Und es war auch offenbar daß der Reichskanzler dieſen Be
mühungen ſeinen Segen gab Beſonders auffallend war ſeine
Bemerkung daß er dem Cüvilehegeſetze der unſtreitig geſün
deſten Frucht des Culturkampfs nur widerwillig ſeine Zu
ſtimmung e habe daß er dazu nür durch die Stel
lung der Cabinetsfrage Seitens ſeiner damaligen Miniſter
collegen alſo wohl in erſter Reihe Falks veranlaßt
worden ſei Wenn Fürſt Bismarck durch dieſe Bemerkung
die orthodox reactionären Petitionsfturmläufe gegen daserwähnte Geſet hat ermuntern wollen ſo dürfte er ſich wieder

einmal in der Stimmung unſeres Volkes arg verrechnet haben
es war vielleicht ſehr ſchwer daß das Civilehegeſetz e
ſetzt werden konnte aber es wird noch ſehr viel ſchwerer ſein
es abzuſchaffen Ueberhaupt iſt es gerade dies Culturkampf
geſetz am wenigſten deſſen Preisgabe das Centrum als eine
werthvolle Conceſſion betrachten würde die katholiſche Kirche
hat ſich längſt mit der Eivilehe Ueber die Ver

rn mit Rom lehnte der Reichskanzler geſtern jede
uskunft ab und er war dabei in ſeinem unbeſtreitbaren

Rechte denn vie Frage gehört vor den preußiſchen Landtag
nicht vor den deutſchen Reichstag Wenn aber auch die
concrete Lage der Dinge ein Geheimniß iſt ſo läßt ſich
ihre ſympto matiſche Lage doch einigermaßen erkennen
Während aller Debatten dieſer Woche wieſen die mannig
faltigſten Anzeichen darauf t daß man noch nicht einig iſt
aber einig zu werden ft Wir profanen Sterblichen
müſſen uns in Geduld faſſen der Tag kann gar nicht fern
ſein an welchem ſich dies Bild von Sais entſchleiert

eute war der Volkswirthſchaftsrath wieder einmal an der
Nee Natürlich wurde die für ihn geforderte Summe mit
großer Mehrheit abgelehnt außer den Fortſchrittlern
und Seceſſioniſten ſtimmten auch faſt alle Nationalliberale
und der größte Theil des Centrums dagegen Die Gründe
für und wider ſind ſchon ſo unzählige Male erörtert worden
daß die Debatte ungewöhnlich matt verlief obgleich Fürſt
Bismarck mehrmals in ſie eingriff Die Geſchichte dieſer
Etatspoſition iſt ein recht ſchlagender Beweis dafür wie
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Halle a d Saale Sonnabend den Z December

ſchwer der Reichskanzler eine ſachliche Verſtändigung zwiſchen
Regierung und Volksvertretung macht Seine ergebenſtenAnhänger verwerfen den Volkswirthſchaftsrath als eine theils

überflüſſige theils verderbliche Einrichtung vor deren Ein
führung die franzöſiſche Jnſtitution gleicher Art nur auf s
dringendſte warnen kann Es iſt unſerm leitenden Staats
mann aber völlig unmöglich auch nur um ein Haar breit
von ſeinen vorgefaßten Meinungen abzugehen er kommt
immer wieder als ſei nichts geſchehen mit denſelben Vor
ſchlägen und wenn er mit dieſer Hartnäckigkeit jeden aber
auch jeden noch ſo beſonnenen ruhigen und thatſächlich be
ründeten Widerſpruch der Volksvertretung in ihrer großen

ehrheit mißachtet darf er ſich freilich nicht wundern wenn
eine ebenſo hartnäckige Oppoſition gegen ſein Regierungs
ſyſtem ſich weiter und weiter im Volke verbreitet

Politiſche Ueberſicht
Aus Wien weiß die Polit Correſp zu berichten daß

die Herbſtſeſſion der europäiſchen DonauCommiſſion deren
Verhandlungen ſpeciell für Oeſterreich von ſo hervorragendem
Intereſſe ſind am 29 Nov eröffnet wurde Man ſieht der
Entwicklung der Dinge mit lebhafter Spannung entgegen
Der Handelsvertrag mit Serbien dürfte im gar en Ab

eordnetenhaus den Gegenſtand erregter Discuſſionen bildenDie Oppoſition wird atraga den Vertrag nur bis zu dem
eitpunkte zu gewähren als das öſterreichiſchungariſche
andelsbündniß dauert
Der neue fran zöſiſſche Cultusminiſter Bert will wie

die Républ Françaiſe verſichert die Kirche was ſie ſelber
angeht ſchalten und walten laſſen und ſich beſonders hüten
ſie zu necken und zu verfolgen Als Oberaufſeher aber werde
er darüber wachen daß alle Geſetze Dekrete und Verord
nungen welche die Geiſtlichkeit auf beſondere Amtshandlungen
anweiſen buchſtäblich vollzogen werden Der Zweck meint
das Blatt den der Miniſter unverhohlen verfolge ſei der
ſtets und überall zu den Vorſchriften des Jahres 1802
zu dem Concordat und den organiſchen Artikeln welche
davon unzertrennlich ſind zurückzukehren Jn der
letzten Sitzung der Deputirtenkammer erklärte der Mi
niſterpräſident Gambetta der mit dem Bey im Bardo
abgeſchloſſene Vertrag exiſtire und kein Proteſt könne denſelben
ungiltig machen Dieſer Vertrag ermögliche die Abſtellung
von Mißbräuchen in der Verwaltung des Bey an deren Un
terdrückung alle Nationen ein Jntereſſe hätten Der Einrich
tung von gemiſchten Gerichtshöfen würde er nicht entgegen
ſein dagegen halte er eine Annexion für gefährlich Tunis
werde für die afrikaniſche Kolonie Frankreichs ein wachſamer
und nothwendiger Pförtner ſein man könne wenn man ohne
auf Abenteuer auszugehen eine auswärtige Politik haben
wolle Tunis nicht aufgeben Die militäriſche Okkupation
dürfe aber auch nicht bis an die Grenze von Tripolis ausge
dehnt werden denn es ſei nicht gut die Pforte zum un
mittelbaren Nachbar zu haben Der im Bardo äab
eſchloſſene Vertrag ſei ein ratificirtes Geſetz desſen Beſtimmungen ausgeführt werden müßten Die

Regierung werde ſobald die Zeit dazu gekommen den
Modus der Ausführung vorſchlagen Die e nen
wurden von der Kammer mit 400 gegen 52 Stimmen be
willigt die äußerſte Linke enthielt ſich der Abſtimmung
Mit berechtigter Spannung ſieht man dem Ergebniß der
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nächſten Senatorenwahlen die am 8 Jan ſtattfinden entgegen
Es unterliegt ſchon jetzt keinem Zweifel daß der Wahlgang
ſich zu einem Triumphe für die republikaniſchen Candidaten
geſtalten wird Der Temps calculirt daß die Rechte etwa
27 Sitze im Senate einbüßen dürfte Herr Gambetta
ſcheint übrigens ſeitdem er die zweite Staffel auf dem Wege
zur oberſten Gewalt nämlich das Miniſter Präſidium erreicht
hat eine Steigerung ſeiner Popularität durch politiſche Tiſch
reden und ähnliche Agitationsmittelchen nicht mehr für nöthig
zu halten Die Einladung zu dem diesjährigen Bankett der
franzöſiſchen Handlungsreiſenden hat er dankend abgelehnt

Die Opinione bringt einen Artikel in welchem ſie es
beklagt daß die Ernennung des neuen italieniſchen
Botſchafters für Paris noch nicht erfolgt ſei Man müſſe
eine für Frankreich ſympathiſche Wahl treffen die aber

leichzeitig dem Gefühle würdiger Reſerve Ausdruck gebenſolle Jtalien und Frankreich wollten im Frieden leben
allein es exiſtire zwiſchen beiden Mächten ein ſtiller durch die
Vorgänge in Tunis nicht beſeitigter Zwiſt Die Opinione
ſpricht ſodann die Hoffnung aus Gambetta werde ohneSchädigung der Grote Frankreichs Jtalien eine legitime

Satisfaction zu geben wiſſen und weiſt darauf hin daß die
Wahl eines italieniſchen Botſchafters für Paris auch vom
Deiner der politiſchen Beziehungen Jtaliens zu
Deutſchland und Oeſterreich von großer Wichtigkeit ſein könnte
Das Blatt ſtellt ſodann die Frage warum die Reiſe des Königs
nicht bis Berlin fortgeſetzt worden ſei und ob die Beziehungen
Italiens zu Deutſchland ebenſo intim ſeien wie zu Oeſterreich
Ungarn Die Beziehungen Deutſchlands zu dem Vatican
ſeien auf dem Wege der Beſſerung und der Gedanke an die
möglichen Wirkungen dieſer Beſſerung auf die deutſchitalie
niſchen Beziehungen h nahe in einem ſo minirten und be
wegten Europa ſei Alles möglich Die clericalen Blätter
erörtern die bereits vor zehn Jahren von ihnen als lächerlich
bezeichnete Combination daß der Papſt dem Fürſten Bismarck
Conceſſionen machen und daß Fürſt Bismarck den Papſt in
der Revindication der weltlichen Gewalt unterſtützen werde
Die Gerüchte über eine Verlegung des Papſtſitzes nach Fulda
ſind hier von keiner Seite als ernſt zu nehmen angeſehen
worden

Jn Jrland hat jetzt faſt jeder Tag ſein Agrarverbrechen
Am letzten Sonnabend wurde ein ſolches in der Grafſchaft
Carry verübt Eine Anzahl bewaffneter Männer drang inein von einer Wittwe und ihren drei Kindern bewohntes

in Sarahan unweit Liſtowell Die Familie lag im
ette Einer der Strolche nahm ſein Gewehr und drohte

die Frau zu erſchießen weil ſie angeblich die Verrätherin
eſpielt Eines der Kinder ein zwölfjähriger Knabe ſtellteſe vor die Mutter und ſagte zu dem Manne IJch kenne

Euch und wenn Jhr meiner Mutter ein Leid anthut werdet
Jhr dafür zu büßen haben Die übrigen Kinder warfen
ſich mit entſetzlichem Geſchrei auf ihre Mutter aber der
Böſewicht feuerte und verwundete eins der Kinder Die
Strolche zogen erſt ab nachdem die Mutter einen fürchter
lichen Eid geleiſtet daß ſie den Vorfall verſchweigen werde
Nichtsdeſtoweniger ſind ſechs der That verdächtige Individuen
verhaftet worden Aus Dublin wird gemeldet daß die
Regierung ernſtlich damit umgehe in nächſter Seſſion dem
Parlament eine Geſetzesvorlage zur ſummariſchen Aburtheilung
agrariſcher Verbrecher in Jrland re Hinzuziehung von
Geſchwornen einzubringen Daily Chronicle empfiehlt die

vie Raype des Advscaten

Roman von Ewald Auguſt Koenig
Fortſetzung

Die Gluth des Fiebers das in ihm tobte färbte ſein ma
geres Antlitz dunkelroth die ſchmalen Hände bewegten ſich
raſtlos auf der Decke und die heißen zuckenden Lippen mur
melten un ſeltſame Worte
Mit der kleinen Schnupftabakdoſe in der

einem verächtlichen Lächeln um die Lippen
Frau Knupp

Zehn zwanzig dreißig Thaler jawohl, wiederholte
ſie ſpöttiſch ſeine Worte kann mir s denken daß Du ſie
gerne hätteſt Wirſt wohl in Deinem ganzen Leben noch
nicht ſo viel Geld geſehen haben Was ſog er Graue
Haare Haſt ſie noch nicht wirſt ſie wohl auch nie bekom
men armer Schelm vier lange und zwei kurze Bretter
der Sarg für Dich iſt ſchon fertig Denke auch nicht daß es
ein beſonders feierliches Leichenbegängniß ſein wird
Sie nahm mit ſichtbarem Behagen eine Priſe und warf

einen raſchen forſchenden Blick auf die Thüre dann gf ſie
rückſichtslos unter das Kopfkiſſen des ſtöhnenden Mannes
und holte eine kleine Flaſche hervor die ſie haſtig an die
Lippen ſetzte

Wenn dieſer Troſt nicht wäre könnte man s hier wahr
da nicht aushalten, brummte ſie und wiſchte mit dem

ücken der Hand den Mund ab Der Doctor ha ger
er ſolltereden wenn er die geſtgen Getränke Gift nennt

oche lang hier Wärter ſpielen

155

and und mit
etrachtete ihn

nur ſelbſt einmal eine
wollte e wie bald ſeine Naſe roth würde

Reinhard rief der Kranke in einem ſo angſtvollen Tonei ſegr Weib erſchrocken zuſammenfuhr Thu s nicht

Stumm und ſtarr blickte Frau Knupp erwartungsvoll auf
das glühende Antlitz aber die Lippen ſchwiegen nur die rechte
Hand machte haſtige Bewegungen als oh ſie Geld zähle

Dummer Kerl, knurrte ſie in ihre Doſe greifend
kannſt Du nicht weiter plappern Was ſoll er nicht thun

t war nicht von Reinhard Gumbinner die Rede Ein
chlauer Herr dieſer Advocat ſieh Dich vor er wirdd trngen Haſt Du ſeinetwegen Dir das Leben nehmen

wollen
Zwanzig vierzig fünfzig Thaler, murmelte Weimar

zu wenig mehr mehr ich will fort
Fort kommſt Du, nickte Frau Knupp darum mach Dir

keine Sorgen Wie geſagt vier lange und zwei kurze Bretter
könnteſt ſchon dazwiſchen liegen wenn Du Dir die Kugel

durch den Kopf gejagt hätteſt Gift Weshalb haſt Du s
nicht genommen Es wäre ſicher geweſen aber Du dachteſt
wohl es könne weh thun

ie warf ſich mit heiſerem Lachen auf den Stuhl der
neben dem Bette ſtand und hielt die ſtechenden Blicke feſt
auf das rothe Antlitz des Selbſtmörders geheftet

Muß früher einmal ein hübſcher Burſche geweſen ſein,
murmelte ſie möchte wiſſen was ihn ſo furchtbar herunter
gebracht hat Hier liegt ein Geheimniß mit dem man Geld
machen könnte wenn ich es nur wüßte Ob ich den Advocat
Gumbinner frage Hm das iſt am Ende der richtige Weg

r ich will noch eine Weile warten er wird wohl noch
mehr plappern

Todt murmelte Weimar Da ſind ſie Reinhard
ſie wollen Dich holen Dich mich fort fort über s

ich jetzt iſtMeer ich gab Dir das Gift
Alles aus

Die Wärterin hatte ſich haſtig erhoben Doctor Ruſt
ſtand auf der Schwelle des Zimmers und ſah ſtarr auf den
Kranken

Still befahl er leiſe indem er geräuſchlos näher trat
Freundſchaft rief Weimar Laß den Freund hungern

ſterben und verderben er hat ſeine Dienſte gethan
mit ihm Zwanzig Thaler Nein

Dir Achtung vor dem grauen Haar Alter
leichter Schlaf gh er ſchläft feſt feſt Du biſt ſein Erbe
Hundert Thaler Reinhard ich muß fort

Der Doctor ſchüttelte den Kopf e den Blick for
ſchend auf das ſchwammige Antlitz der Wärterin

Seit wann phantaſirt er fragte er

Hinaus

nit i undert dreißigfünfzig gib daß ich fort kann Morphium n gab es
ann

Jn der vorigen Nacht fing er an, erwiderte ſie mit ge
dämpfter Stimme während ſie dem Kranken das wirre Haar
von der Stirne zurückſtrich Seitdem hat er unaufhörlich
Geld gezählt und von Gift geſprochen

Haben Sie ihn früher ſchon gekannt
Jch meine er war Proviſor in der Engel Apotheke
Haben Sie ihn dort geſehen
Jch glaube es aber mit Beſtimmtheit kann ich s nicht be

haupten Sehen Sie nur den Mann an Herr Doctor er
muß früher ganz anders ausgeſehen haben ich meine ſein
S Freund würde ihn wie er da liegt nicht wieder er
ennen

Gumbinner, rief der Kranke IJch ſchieße eine Kugel
für mich eine für Dich Nein für Dich der Strick Nehmt
ihm das Gift ab eine ganze Schachtel voll Wer s geſtohlen
hat Jch Er war ein alter Mann reich ſehr reich
fragt ſeinen Erben

Wiſſen Sie was er damit ſagen will fragte Frau
Knupp und ihr ſtechender Blick bohrte ſich in die Augen des
Doctors als ob ſie n geheimſte Gedanken erforſchen
wolle Faſt ſcheint es als ob ihm ſein böſes Gewiſſen keine
Ruhe ließe

Fieberphantaſien verſetzte der alte Herr achſelzuckend
Jch glaube es liegt Wahrheit in dieſen Phantaſien Wenn

der Mann bei Beſinnung wäre
Kümmern Sie ſich nicht darum und thun Sie Jhre

Vielleicht führt der Advocat Gumbinner für ihn einen Prozeß
der ihm große Sorge macht was geht es uns an Befolgen
Sie genau meine Anordnungen und ſollte eine weſentliche Ver

n vor Abend eintreten ſo ſchicken Sie zu mir am
end werde ich ohnehin noch einmal nachſehen

Glauben Sie r er bis dahin noch leben wird
Warten Sie auf ſein Ende erwiderte der Doctor barſch

Es iſt noch nicht geſagt daß er an dieſer Wunde ſterben
muß ich habe Leute gekannt die mit einer Kugel in der Bruſt
ſehr alt geworden ſind

Mag ſein aber ich möchte ihm dieſes lange Leben nicht
mit erheuchelter Theilnahmewünſchen ſagte die rtEr ſt ein armer Menſch
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Bildung eines tauſend Mann ſtarken Elite Corps berittener
Schützen deſſen Aufgabe es ſein ſoll die unruhigen Gegenden
Jrlands zu durchſtreifen und von den blutdürſtigſten Satrapen
der Landliga zu ſäubern Wie ſehr übrigens die Popula
rität der gefangenen im Schwinden begriffen iſt

allgemeine Sieg der gemäßigten
Liberalen bei den iLigen Gemeindewahlen und der folgende

in ſpeculativer Fabrikant von Birmingham
im Vertrauen auf Mr Parnell s Popularität eine

das beweiſt u a der
ötzliche Vorfall

ie

enorme Menge von Brochen und Buſennadeln anfertigen
welche mit den Porträts der u re geſchmückt
waren Sie ſollten für 84 Sh das Gros verkauft werden
und Reiſende wurden nach allen Seiten hin namentlich nach
Jrland ausgeſandt um den Verkauf zu bewirken Die
Reiſenden beklagten ſich jedoch daß die Ladenhalter den
patriotiſchen Schmuck nicht kaufen wollen Sie ſind daher
ermächtigt worden die Brochen für ſieben Pence das Dutzend
loguſchrage

n Petersburg erfolgte am 30 Nov vor dem Militärbezirks
der Urtheilsſpruch in dem Prozeſſe gegen den Stabs

Rittmeiſter des LeibgardeHuſarenregiments Fürſten Scher
wadſchidze welcher im Regiment à la Cascade einen jungen
Kaufmann namens Moßjagin gefährlich verwundet hat
Der Angeklagte wurde ſchuldig erkannt im Affecte den Säbel
ezogen und dem Moßjagin eine ſchwere Verwundung beigezu haben welche jedoch nicht die Urſache von eſſen

Tode geweſen ſei und zum Verluſte der Adelsrechte und Ver
bannung nach dem Gouvernement Archangel verurtheilt Das
Urtheil wird durch den Kriegsminiſter zur Milderung in
3 jä hrige Feſtungshaft ohne Ehrverluſt dem Kaiſer unterbreitet
werden

Deutſches Reich
Berlin 1 Dec Jn der am 30 Nov abgehaltenen

Plenarſitzung des Bundesraths wurden der Entwurf eines
derr betreffend die Erhebung einer Berufsſtatiſtik ſowie
die Vornahme einer r im Jahre 1882 und die
Vorlagen betreffend die Beſtimmungen über die Tara die
Feſtſtellung von Mittelwerthen für Berechnung von Wechſel
ſtempel und Reichsſtempelabgaben von ausländiſchen Werth
papieren die Ausführung des Anſchluſſes der Unterelbe an
das deutſche a und die dadurch entſtehenden Koſten
den zuſtändigen e überwieſen Der Beſoldungs
und Penſions Etat der Reichsbankbeamten für 1882 wurde
W dem Antrage des Ausſchuſſes angenommen Die

iedervorlegung des Entwurfs eines Geſetzes betreffend den
Schutz nützlicher Vögel an den Reichstag wurde beſchloſſenDie Serſchlage der Vorlage betreffend die Beſoldung der

Mitglieder der Commifſion zur Ausarbeitung des Entwurfs
eines bürgerlichen Geſetzbuchs wurden mit einem ergänzendenZuſatze n t Schließlich wurden einige Commiſſarien

für die Verhandlungen im Reichstage gewählt und einige Ein
gaben den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen

X Berlin 1 Dec Officiös Der Entwurf des Geſetzes
betreffend die Erhebung einer Berufsſtatiſtik ſowie die
Vornahme einer Viehzählung im Jahre 1882 lautet
S 1 Jm Jahre 1882 findet die Erbebung einer allgemeinen

Berufsſtatiſtik und einer Viehzählun m den Umfang des
Reichs ſtatt S 2 Die ſtatiſtiſchen Aufnahmen werden von
den Einzelſtaaten bewirkt Die Lieferung der erforderlichen

Erhebungsformulare und die Verarbeitung des Urmaterials
gfolar von Reichswegen S 3 Der Bundesrath beſtimmt
den Tag der ſtatiſtiſchen Aufnahmen und erläßt die zur Aus
führung dieſes Geſetzes erforderlichen Vorſchriften S 4 Wer
die auf Grund dieſes Geſetzes an ihn gerichteten Fragen
wiſſentlich wahrheitswidrig beantwortet oder anderen Ver
pflichtungen zuwiderhandelt welche nach den zur Ausführung
des Geſetzes erlaſſenen und bekannt gemachten Vorſchriften
S 3 ihm vbliegen iſt mit Geldſtrafe bis zu 100 M oder

mit Haft zu beſtrafen S 5 Der Reichskanzler wird ermäch
tigt zur Deckung der in Ausführung dieſes Geſetzes ent
ſtehenden Koſten in dem laufenden Etatsjahre den Betrag
von 300,000 M zu verwenden Die Mittel zur Beſtreitung
dieſer Ausgabe ſind ſoweit dieſelben nicht durch Mehrerträge
bei den außer den Matrikularbeiträgen zur Reichskaſſe fließen
den regelmäßigen Einnahmen ihre Deckung finden durch Bei
träge der einzelnen Bundesſtaaten nach dem Maßſtabe ihrer
Bevölkerung aufzubringen Jn der Begründung wird

der übrigen
feſten Zeit mittels
urückdon Schweden werden dem Vernehmen nach

Rückreiſe nach Stockholm am 6 d Mts von
kommend

Wohnung nehmen Die königliche H
welche Ende dieſer Woche arg
wie man
nächſten Dienstage ſtatt und erfolgt
Herrſchaften nach dort am Montag Abend und die Rückkehr
am Abend des nächſten Tages

hafen zur Errichtung eines Gymnaſiums aus
ſchatulle eine Beihilfe von 20,000 M

beſchloſſen in allen wichtigeren
Partei der Seceſſioniſten zu benehmen eine ſtändige Delegation
von drei Mitgliedern iſt damit betraut
wie ſchon erwähnt eine Reihe von Anträgen einzubringen
Erweiterung der Haftpflicht und die Sicherheit der Arbeiter be
zweckend dem Abg Hirſch iſt die Redaction derſelben übertragen
Gelegentlich ſollen Anträge auf Gewährung von Diäten
Vorſchriften über die Couvertirung der Stimmzettel bei den
Reichstugswahlen eingebracht
Fraction ſind Klotz SchulzeDelitzſ h Virchow Hänel Richter

nahme die Beerdigung des Domherrn
Vom Trauerhauſe in welchem ſich der geſammte Clerus
er en der Behörden der Magiſtrat die Stadtverordneten und
ie

der Verſtorbene war
führt wo ein
erfolgte hierau
Leiche

Reichstags Verhandlungen
Original Bericht der Saale Zeitung

7 Sitzung vom 1 Dec
12 Uhr Am Tiſche des Bundesraths von Bötticher von

St u ſpäter Fürſt Bismarck
J

Landtage und ſonſtiger Vertretungen z
tage in Münſter und Düſſeldorf wird dem Reichstage eine Reihe
der werthvollſten entzogen Warum werden
tungen nicht früher o

JWS T

ervorgehoben daß das Bedürfniß einer eingehenden Berufs
tatiſtik wiederholt anerkannt dieſelbe aber mit der Volks
ählung zu verbinden ſich als nicht ausführbar erwieſen habeie auf m Gebiete der wirkſamen Fürſorge für die durch

Unfall Jnvalidität und Alter erwerbsunfähig gewordenen
Arbeiter könnte jedoch nur dann eine gedeihliche Löſung findenwenn eine ginfa ſende Berufsſtatiſtik erhoben würde Um den

ſtatiſtiſchen Aufnahmen eine unzweifelhafte rechtliche Grupo
lage zu geben ſei der Erlaß eines Geſetzes nothwendig Bei
dieſer Gelegenheit laſſe ſich auch die gebotene Erneuerung der
Viehzählung mit geringem Aufwand an Koſten und Arbeit
bewirken

Berlin 2 Dec S M der Kaiſer unternahm am
Mittwoch tag eine längere Spazierfahrt im offenen
Wagen durch den Thiergarten welche über eine Stunde
dauerte und dem Kaiſer wieder recht gut bekommen iſt Nach
der Rückkehr zur Stadt nahm der Kaiſer den Vortrag des
Botſchafters und Vertreters des auswärtigen Amtes Grafen
Hatzfeldt entgegen empfing den Beſuch der Frau Kron
prinzeſſin und ſpeiſte hierauf um 5 Uhr allein Abends
beſuchte der Kaiſer die Vorſtellung im Victoria Theater und
wohnte derſelben bis zum Schluſſe bei Geſtern Vormittag
hörte der Kaiſer die Vorträge des Oberhof und Haus
marſchalls Grafen Pückler des Hofmarſchalls Grafen Per
poncher und ſpäter des Geheimen Hofrathes Bork und
arbeitete dann längere Zeit mit dem Kriegsminiſter General
der Jnfanterie v Kameke und dem Chef des Militärcabinets
Generallieutenant v Albedyll Nachmittags empfing der
Kaiſer den Beſuch der Prinzeſſin Alexandrine von Preußen
und nahm dann um 5 Uhr das Diner allein J M die
Kaiſerin iſt geſtern Abend 10 Uhr in Berlin einge
troffen Der Kronprinz kehrte mit den Prinzen undhohen Jagdgeſellchaft am Mittwoch Abend zur

Extrazuges der Lehrter Bahn wohlehalten wieder von den Deſigten in Letzlingen nach Berlin

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin3 auf der
aden Baden

in Berlin eintreffen und im königlichen Schloſſe
ofjagd in der Göhrde

alten werden ſollte findet
nunmehr auf Allerhöchſten Befehl amerfährt

die Abreiſe der hohen

Der Kaiſer gewährte der tadtgemeinde Wilhelms
ſeiner Privat

Wie der M gemeldet wird hat die Fortſchrittspartei
ragen ſich im Voraus mit der

Die Partei rabſichtigt
ie

auf

werden Jm orſtande der

Breslau 1 Dec Heute hat hier unter allgemeiner Theil
Künzer ſtattgefunden

die

eputationen aller Vereine verſammelt hatten deren Mitglied
wurde die Leiche nach dem Dom überge

r Requiem ſtattfand Auf dem Kirchhofe
nach nochmaliger Einſegnung die Beiſetzung der

ie Etatsberathung beginnt heute mit Kap 7 Reichsamt des
nnern Tit 1 Staatsſekretär des Jnnern 36,000 M
Abg Windthorſt Durch das gleichagity Tagen anderer

der Provinzialland

t ieſe Vertreer ſpäter zuſammenberufen Jedenfalls iſt

Jch will mich nach der Vergangenheit dieſes Mannes er
kundigen vielleicht hat er Verwandte die etwas für ihn thun
können Jn der EngelApotheke ſagten Sie

Jawohl Vielleicht könnte der Advokat Gumbinner Jhnen
die beſte Auskunft geben

Möglich erwiderte der Doctor trocken während er noch
einmal einen raſchen prüfenden Blick auf den Kranken warf
ich weiß noch ge an wen ich mich zuerſt wende Sie aber

warne ich ernſtlich ziehen Sie aus dieſen Fieberphantaſien
keine Schlüſſe und hüten Sie ſich vor neugierigen Nachforſchungen die für Sie ſelbſt nur unangenehme Folgen haben

könnten Sie ſollen hier nur Jhre Pflicht erfüllen und um
die Privatangelegenheiten der Kranken dürfen Sie ſich nicht
kümmern

Die ſtechenden Blicke der Wärterin hafteten einige Sekunden lang auf der Thüre hinter welcher der alte Herr ver

ſchwunden war
Wirklich nicht murmelte ſie höhniſch Wenn ich dieſes

S erforſche dann werde ich mich gar nicht bedenken
Gebrauch davon zu machen trotz aller Warnungen und
Drohungen i

Sie klopfte trotzig auf den Deckel ihrer Tabakdoſe nahm
eine Priſe und überließ dann den Kranken ſeinem Schickſal
um ſich in die Küche zu begeben und dort ihr Mittagseſſen
in Empfang zu nehmen

18 Des Hauſes Ehre
Jm Hauſe des Barons herrſchte eine dumpfe Schwüle eine

beängſtigende Ruhe welche dem Gewitterſturme voranzugehen

egt Mv ächem Robert genöthigt worden war ſeinen Abſchied zu

nehmen verließ die Baronin ihr Boudoir nicht mehr dieſen
ſchweren Schlag konnte ſie nicht verwinden

Eugen war in Hohenberg Der Baron hatte ihn dort vor
mehreren Tagen beſucht und nach ſeiner Rückkehr wie der
Kammerdiener behaupten wollte einen heftigen Wortwechſel
mit ſeiner Gemahlin gehabt Robert traf bereits ſeine Vor
bereitungen zu einer Reiſe von der er erſt nach Jahren

S Weiſe dort auch zu Mittag und zu Abend mit ſeinem
ohne

um dieſen gemeinſamen

verlaſſen er hatte ſich
laſſen müſſen für die er keine Genugthuung fordern konnte

abreiſen

ſaß an einem Tiſche und nahm einen Jmbiß ein

alte

wohl, unterbrach ihn Robert ſie weiß ja daß an dem Ge
ſchehenen nun nichts mehr geändert werden kann

Gedanke an den Triumph welchen der Advocat feiert Dürfte
ich hoffen dieſem feigen Schurken je einmal drüben zu be
gegnen ſo

will ſeine unehrenhafte
theidigen aber auf Dir ſelbſt bleiben doch alle Vorwürfe

i ich will hoffen daß Du drüben beſſere Bahnen
einſchlägſt

den großen Städten werde ich
halten, erwiderte Robert während er ſein Glas noch einmal
füllte Ein Programm läßt ſich jetzt noch nicht ent
u ich muß vor allen Dingen Land und Leute kennen
ernen

Lächeln ſpielte einenrückzukehren gedachte Wie dasigoiſchen Fcallet hatee dies wußte Schickſal Cornelia s ſh e

Der Baron kam nur ſelten aus ſeiner Bibliothek heraus

Die Baronin ſ t fortdauerndes Unwohlſein vor
ahlzeiten fern bleiben zu können
die Stadt ſo bald wie möglich zu

eleidigende Demüthigungen gefallen
Robert wünſchte nun au

obert wollte alſo an dieſem Abend mit dem Courierzuge

Jn ſeiner Bibliothek ging der Baron auf und ab Robert

Du haſt alſo von Mama Abſchied genommen fragte der
Herr es fiel ihr gewiß ſchwer
Keineswegs ſie ſagte mir ſehr kühl und ſehr ruhig Lebe

Und Du ſcheideſt auch mit leichtem Herzen
Wenn mir Etwas dieſes Scheiden erſchwert ſo iſt es der

Daran iſt Gott ſei Dank nicht zu denken Ich
Handlungsweiſe gewiß nicht ver

Jch denke mich einer Jagdgeſellſchaft anzuſchließen Jn
mich ſchwerlich lange auf

Du kannſt es eine Zeit lang mit anſehen, nickte der
Baron die nöthigen Mittel habe ich Dir ja gegeben Was Jh
Du auch thun magſt halte Deine Ehre rein Robert
Wenn Du in Not
ſchändet nicht

biſt ſo arbeite denn ehrliche Arbeit

Robert blickte gelangweilt vor ſich hin und ein ſpöttiſches
ugenblick lang um ſeine Lippen

Fortſetzung folgt

dies Zuſammentagen den Intereſſen des Reiches nicht zuträglich
Jn früherer per hat es der Herr Reichskanzler verſtanden durch
ſeinen Einfluß ein ſolches Zuſammentagen zu verhindern Sollte
ſein Einfluß jetzt nicht genügen oder nicht angewendet werden

Staatsſekretär v Bötticher Es ſcheint daß mit dem Ver
fahren welches in dieſem Jahre rückſichtlich der Berufung des
V rade eingechlagen iſt auch keine wirkſame Abhilfe geſchaffeniſt
Jch kann in der That keinen anderen Ausweg finden als Jhnen zu
empfehlen die parlamentariſchen Sitzungen zu beſchränken und die
Aufgaben nicht ſo zu häufen wie es gegenwärtig der Fall iſt
Wenn der Abg Windthorſt an den Einfluß des Reichskanzlers

r appellirt ſo iſt derHerr Reichskanzler gewiß Derjenige der am allerempfindlichſten
durch dieſe Uebelſtände berührt wird wird gewiß bemüht
ſein darauf hinzuwirken daß die Partikularverſammlungen hinter
dem Reichstage zurücktreten

Abg v Minnigerode Die Klage des Abg Windthorſt iſt
um ſo gerechtfertigter als wir jetzt zum erſten Male durch diefrühzeitige Einberufung des dieichétages in normale Verhältniſſe

gekommen ſind Troßdem müſſen wir es erleben daß einer der
größten Partikularſtaaten Baiern gleichzeitig mit dem Reichstage
tagt und uns eine erhebliche Se von Mitgliedern entziehtAbg v Stauffenberg Sobald einmal ganz genau feſtgeſtellt
ſein wird in welcher Zeit des Jahres der Reichstag einberufen
werden ſoll dann wird es auch den Einzellandtagen möglich ſein
ſich danach zu richten Aber im Augenblick iſt das nicht möglich
Die Einberufung des baieriſchen Landtages beruht auf einer Be
ſtimmung unſerer Verfaſſung und es iſt nicht in das Belieben des
Landtages oder der Regierung geſtellt von ihr abzuſehen

Abg Reichenſper Olpe Das Zuſammentagen der einzelnen
Vertretungskörper darf auf die Dauer nicht geduldet werden Zu
dem Ende hatte ich ſchon im vorigen Jahre beantragt daß dies
Zuſammengehen reichsgeſetzlich verboten werde er Antrag
wurde abgelehnt und ich will ihn nicht wieder aufnehmen bleibe
aber dabei daß die Würde des Reichstages es erheiſcht daß ent
weder thgrlchliche Garantien für ſein alleiniges Tagen geboten
werden oder daß ein poſitives Verbot erlaſſen werde

Beim Titel Allgemeine Fonds lenkt der Abg Frhr v Pfetten
die Aufmerkſamkeit des Staatsſecretärs auf die vielfachen auch
in Petitionen niedergelegten Klagen deutſcher Ausſteller in
Melbourne über die Schädigungen welche ihnen von den mit
t Vertretung ihrer Jntereſſen beauftragten Agenten zugefügt
eien

Nachdem der Staatsſecretär v Böttich er erklärt daß dieſe
Vorgänge gar nicht zur Kenntniß der Reichsverwaltung gelangtſeien ſe aber geprüft werden würden ſobald ihm die Peti
tionen übergeben ſeien verzichtet Abg Frhr v Pfetten auf die
Stellung eines beſonderen Antrages
d d Fitet Volkswirthſchaftsrath 85,000 M ergreift

as Wor n
Abg v Benda Herr v Bennigſen hat erſt vor wenigen

Monaten im Namen ſeiner politiſchen Freunde die rwirichna
für den Volkswirthſchaftsrath abgelehnt und dieſe Ablehnung Gis
führlich motivirt Seitdem iſt nichts eingetreten was dieſe Ab
lehnung erſchüttern könnte Jch möchte meinerſeits nur betonen
daß wir in jedem gegebenen Falle wenn die Regierung eines
Beirathes durch Vernehmung von Sachverſtändigen bedrt
die Mittel dazu bewilligen werden Wir ſind aber gegen den
Volkswirthſchaftsrath als einer dauernden organiſchen Jnſtitution
begründet durch das Ordinarium des Etats Wir ſind dabei
nicht von der Vermuthung ausgegangen daß es irgend in der
Abſicht liegt dieſe Jnſtitution mißbräuchlich gegen das Parlament
u verwenden aber wir ſind guf Grund vielfacher Erfahrungen
er Ueberzeugung daß eine ſolche Jnſtitution beſtehend aus an

ſehnlichen Perſonen ohne Verantwortlichkeit für ihre Berathungen
und Beſchlüſſe ſehr leicht und faſt unaufhaltſam a r re ge
rathen kann daß ſich in ihr ein gewiſſer et ausbilden
kann welcher ſtörend werden könnte nicht allein für die Regierung
ſondern auch für die Geſetzgebung ſelbſt
Reichskanzler t v Bismarck Jch erlaube mir gegen

dieſen Antrag auf Ablehnung meinerſeits die Annahme nochmals
mit denſelben Gründen wie das vorige Mal zu empfehlen und
möchte doch davor warnen daß die Herren nicht hinter einfachen
en die Geſchäfte zu erleichtern ſtets politiſche Motive
wittern Wie der Herr Vorredner weiſe ich alle politiſche Unter
ſtellungen zurück Der Gedanke damit das parlamentariſche Ge
wicht zu ſchwächen hat uns außerordentlich fern gelegen als wirin Preußen die Einrichtung ins Leben zu führen Kchlen ondern

wir haben einfach gefühlt daß wir für unſere Vorlagen nicht
überall die hinreichende ſachliche und vielſeitige Vorbereitung ge
habt hatten Es iſt uns das ja auch ſehr lebhaft hier zu Ge
müthe geführt worden daß unſere Vorlagen unvollkommen un
vollſtändig ſind man hat ſie wie die Lehrer eine Schularbeit
kritiſiren hier von Hauſe aus ſo bezeichnet die Arbeit ſei ſchlecht
ſie müſſe neu gemacht werden Nun die Regierung glaubt ja
nicht Alles zu verſtehen Wenn man ſo lange wie ich in ihr thätig

iſt ſo drängt ſich einem nothwendig mit der Zeit die
eberzeugung auf daß die Art wie Geſetzentwürfe entſtehen eine

mangelhafte iſt weil den Regierungsorganen und Miniſterien bei
der Ueberlaſtung mit Arbeiten die aus der alljährlichen Concur
renz der parlamentariſchen und der adminiſtrativen ger
entſtehen die Zeit zu genauer Selbſtprüfunç nicht übrig bleibt
und außerdem wenn ſie die Zeit dazu hätten ſo haben ſie nicht
immer die R Es hat das zur Folge daß die Geſeßes
vorlagen ſehr häufig nichts anderes ſind als das Ergebniß der
Ueberzeug eines einzelnen vortragenden Rathes der gerade
das Departement unter ſeb at es vorzugsweiſe pflegt es
wahrſcheinlich auch v erſteht aber doch einſeitig vom grünen
Tiſch aus auffaßt weil er mit den Arbeiten des praktiſchen Lebens
als Miniſterialrath nicht die nothwendigen Beziehungen hat
Wir glauben im Staatsminiſterium nicht daß uns über alle
Fragen die vorkommen können die Sicherheit des Urtheils an
geboren iſt wir ben das Bedürfniß uns ge informiren undtich
möchte doch glauben die parlamentariſchen Verſammlungen ſollten
dieſes Bedürfniß auch einigermaßen haben ſie ſind ja natürlich
von Hauſe aus da ſie von der Nation gewählt ſind viel er
leuchteter als die Miniſter die nur von dem Monarchen gewählt
werden Heiterkeit aber ſie können m in der Kürze der
Zeit in dem Drange der Geſchäfte in dem Ueberwuchern derſachlichen Geſchäſte mitunter auch in den Frictionen und Kämpfen
mehr politiſcher Art wie ſie vorkommen es kann unmöglich jeder
Einzelne von den vierhunderten in jede Sache ſo eindringen daß
ein klarer Fingerzeig von wirklich ſachkundiger Seite ihm nicht
auch erwünſcht ſein ſollte Mir ſcheint dies ſo natürlich daß ich
in die Norhwendigkeit gerathe politiſche Motive unterzuſchieben
und an die Befürchtung zu glauben als wenn durch die Geſell
ſchaft Sachkundiger die parlamentariſche Autorität gefährdet wäre
als ob eine Rivalität eintreten könnte während wir nur ein

für alle Factoren der Geſetzgebung damit anſtreben
was Jhnen in gleichem Maße dienſtbar ſein ſoll Es iſt dies
der Wunſch der Jhnen heute wieder von uns entgegentritt und
der ſo ſchwer auf unſeren Miniſtern laſtet daß er in jeder Seſſion

hnen wieder entgegentreten wird Heiterkeit Hört hört limts
s handelt ſich doch nicht um Jhre Bedürfniſſe hier da Sie

Alles ſelbſt wiſſen es handelt ſich um die Bedürfniſſe der Re
ierung die nicht Alles weiß a Sie uns die Mittel verrn ſorgfältig allſeitig geprüfte Vorlagen zu bringen iſt in

auf die Regierungen der

at eine außerordentliche Härte und eine Hemmung der St
maſchine und des einen Gliedes der Geſetzgebung welches mit

ihnen zuſammen arbeiten ſoll Sie ſollten uns helfen uns auf
uklären Sie ſollten mit Freuden das Bekenntniß der Regierung

begreifen daß die Regierung nicht allwiſſend iſt und nicht in
ihrer bureaukratiſchen Allmacht vom beſchränkten Unterthanen
verſtand wie dies früher geſchehen ſein ſoll ſpricht ſondern
ſich an dieſen Unterthanenverſtand vertrauensvoll wendet Bravo
rechts Dieſes Vertrauen fehlt Jhnen es liegt

practiſchen Lebens in
eine Verachtung

des Volkes und des hrer Weigerung

e
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immer von Neuem bitten Geben Sie uns dieſe Unterſtützung zu

nicht das erſetzen was mit dem Volkswirthſchaftsrath bezweckt

4 ſcheidende

Oetkonomie dazu gehört vor Allem vollſtändige Beherrſchung des

eſſenten müſſen am beſten wiſſen was für ſie zit iſt

links Sie ſollten uns doch dieſes Hilfsmittel nichtS z Wenn Sie es uns verſagen erwarte ich auch daß t
s die Kritik über unvollkommen ausgearbeitete Vorlagen

kinſins zuerſt auf dieſen Gedanken gebracht hat weil wir inner
halb der bureaukratiſchen Sphäre beim beſten Willen und bei der
eſten ſorgfältigſten eſetzung nicht alle die Auskunft haben
kämen die wir brauchen daß Sie dieſe Kritik aufgeben
Gerade die Aufgaben die die zgiermg ſich zunächſt geſtellt hat
die ſocialen Reformen und ſelbſt auch die ſinanziellen erfordern
eine ununterbrochene Wechſelwirkung mit den practiſchen Erfah
ungen die dabei in den wirthſchaftlichen Kreiſen des Volkes vor

handen ſein können weil ſie auf die Entdeckung einer für die
Regierung und für die bureaukratiſche Welt ſo gut wie terra in
Wenig ausgehen und weil man dieſe Aufgaben die ich mir nicht
ſo weitgreiſend denke wie ſie geſchildert werden ſondern allmälig
Und empiriſch vielleicht nie erfüllen aber doch der Erfüllun
näher bringen kann glaube daß gerade dieſe Fragen ſi
von den praktiſchen Jnduſtriellen Landwirthen Kaufleuten beſſer
beantworten laſſen als von den wiſſenſchaftlich gebildeten und bei
uns hauptſächlich das Wort führenden Mitgliedern des Reichs
tages iterkeit und ſelbſt als von Seiten derer möglich iſt
die ihrerſeits denſelben practiſchen Kreiſen angehören aber hier
immer in einer ziemlich kurzen Zeit und ohne auf die anderen
Aufgaben zu verzichten genöthigt werden ſich ein ſicheres Urtheil
über ich kann wohl ſagen rieſenhaft ausgedehnte Aufgabeüber n zu bilden Jch glaube Sie können uns auf die
Dauer dieſe Beihilfe zu unſerer r gar nicht verſagen
und wie der Tropfen den Stein höhlt und ſhließlig es ſchon in
der Schrift geſagt iſt daß unabläſſiges Bitten den Verſager doch
endlich ermüdet werde ich in jeder Sitzung wiederkommen und
wenn Sie es uns diesmal abſchlagen ſollten was ich nicht hoffe

nformation Beifall rechtsunſerer
Die Handelskammern könnenAbg Leuſchner Eisleben

wird Sie vertreten vorzugsweiſe den Handel im Volkswirth
ſchaftsrath bilden Handel Jn uſtrie und Landwirthſchaft zuſarimen
ein harmoniſches Ganzes Es iſt ſehr bedenklich wenn die ent

Jnſtanz nicht völlig informirt iſt Zur Feſtſtellung
eines richtigen Zollſatzes genügt nicht die Kenntniß der politiſchen

geſammten hiſtoriſchen und ſtatiſtiſchen Materials und das kann
man nicht von jedem verlangen Dazu gehören lange und ernſte
Studien die zu machen nur der Beruf ermöglicht Dis Jun

m alſo
irthſchaftlich richtig zu verfahren muß man das zu erforſchenpe was abſolut nothwendig iſt Wenn wir aber gegenwärtig

kein Organ für dieſen Zweck haben und es nicht für zweckmäßig
halten n Wege der Enquete Jnformationen z ſuchen warumdann eine ſolche Oppoſition gegen den Vo tkswirthſchaſtsrath
Handelte es ſich noch um große finanzielle Fragen aber es dreht
a einige 80 000 Mark Was iſt das für das große deutſche
Rei

Nach beendeter Debatte über deren Fortſetzung wir in einer
Beilage berichten wurde die Poſition für den Volkswirthſchafts
rath mit 183 gegen 169 Stimmen abgelehnt

Für die Bewilligung ſtimmten die Deutſchconſervativen die
Reichspartei ein Theil des Centrums und der Staatsminiſter a D
Falk dagegen die liberalen Fractionen die Demokraten Social
demokraten Polen und die große Mehrheit des Centrums Um
4 Uhr wurde die weitere Berathung des Etats bis Freitag
12 Uhr vertagt

Halle den 2 December
Meteorologtſche Station

Öò ÜP

7

L Dec 10 Ab 2 Dec 8 U Mg
Barometer Millim 761,90 763,90Thermometer Celſius 3,25 2,63Rel Feuchtigkeit 88,9 90,3Wind SE1 SE12 Dec 6 Uhr früh Nach ſchwachem Niederſchlage am Vor
mittag bei ſteigendem Barom und ſchwachem Südoſt erfolgte
geſtern am Abend völlige Ausheiternng Bar 762 Südoſt
De hats wert Therm 4 C Thaupunkt n d Klinkerf

ygrom 058

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
Dec 8 Uhr morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks welches

über Mitteleuropa lagerte hatte ſich derart verſchoben daß es ſich
vom nördlichen Skandinavien bis ins Gebiet des Schwarzen
Meeres erſtreckte Ueber den Britiſchen Jnſeln und der Weſtküſte
von Fraukreich lagerte dagegen eine flache Depreſſion mit ſtellen
weis regner ſchem Wetter Die Luftbewegung war allenthalben
ſchwachz im mittleren Europa vorherrſchend öſtlich die Temperatur
hatte fich nicht weſentlich geändert Haparanda 772 4 ſtill
wolkig Moskau 767 0 Südweſt ſtill Nebel Hamburg 768 5
Südoſt leicht Regen Berlin 768 6 Südoſt ſtill hedeckt Wien
569 2 ſtill Regen Trieſt 769 11 ſtill bedeckt Nizza 769 8
Nord ſchwach Dunſt Wieshaden 767 5 Süd ſtill bedeckt Paris
765 8Südo r leicht bedeckt

Wetterbriefe aus Hamburg

et VII Hamburg 30 NovGeehrter Herr Amtmann
Während ich dieſen Brief an Sie ſchreibe und wir beide uns

einer nur hin und wieder von einem leichten Lufthauche bewegten
Atmoſphäre zu erfreuen haben brauſt ſchon wieder ein neuer
Sturm mit abnermer Stärke über die britiſchen Jnſeln nachdem
eben erſt der eine Orkan vorüber iſt Ueberhaupt ſind die
Engländer in der letzten Zeit ſelten aus dem Sturme heraus
gztemmen und oft genug ſchien die Nachbarſchaft des Jnſel
önigreichs für uns eine in Bezug auf die Witterung recht be

drohliche zu ſein Nur einmal am 27 reichte das Sturmgebiet
bis in das binnenländiſche Deutſchland und auch der ſeit heute
Morgen in Jrland ſtürmende SW braucht uns nicht zu beun
xuhigen Denn wenn auch die Stärke und die ichtun des

Win es in Jhrer Gegend keine beſtändige ſein wird ſo iſt aufein Stürmſchwerden kaum vor Anfang nächſter Woche zu
rechnen Wir befinden uns gegenwärtig in einem Gebiete auf
dem überall das Barometer ziemlich hoch ſteht Dagegen iſt zu
erwarten daß die früh über Feld und Flur lagernden Nebel ſichbei zinehmender Temperatur auflöſen und in der Höhe als

olken zeigen werden
In meinen früheren Briefen habe ich öfter von einer Queck

ſilberoberfläche am Barometer geſprochen was ſtreng genommen
nicht ganz genau war da nämlich wie ich nun bemerke Jhr

arometer zwei hat und ich eigentlich hätte näher eigen
ſollen welche gemeint war Indeſſen wußte ich daß Ver
wechſelungen nicht vorkommen konnten da ja nur die eine gen
ſichiber iſt die andere aber durch ein Schntzkäſtchen verſchloſſen
iſt bitte Sie nun einmal dieſes Schutzkäſtchen welches ſich
pnten am Barometer befindet zu öffnen und Sie ſehen daß
e röhre hier unten umgebogen und das eine umgebogene

J tz der viel geringeren Länge offen ſein kann ohne das
r r ausfließen zu laſſen

künnte nun auf den erſten Augenblick wunderbar erſcheinen
aber wie das Wunder aufhöri wenn Sie den Finger auf die
S halten ſo muß es auch für Sie verſchwinden wenn

e ſtatt des Fingers einen andern Körper nehmen der ſchwer
Fnug iſt um jener Queckſilbermenge im langen Schenkel das

leiſhgewicht zu halten Dieſer Körper iſt aber kein
andkrer als die Luft und wir folgern daraus daß die über

im anderen Schenkel durch ſie in der Schwebe im Gleichgewicht einen ſtarken Auerhahn aus deſſen Magen mehr denn 100 kleiner

mißt wie hoch das Queckſilber ſteht und man erhält ſo ebenfalls
zuverläſſige Reſultate denn je ſchwerer die Luft alſo auch das
z 2 ehaltene Queckſilber iſt deſto mehr befindet ſich Queck

leichter deſto niedriger Daß alſo der

weiteren
ich der

enderung des Luftdruckes bedingt wäre

olgen dieſer Aenderungen Nur in einem Falle kann

ordentlichen Erwärmung zu ſchützen Wenn nämlich die T

Daher alſo die Vorſicht
Damit leben Sie für heute wohl und ſeien Sie gegrüßt von

e N

Provinzial Nachrichten
Her Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c ift um

unter Angabe der Quelle geſtattet

Delitzſch 1 Dec Wenn vor 4 Wochen bei der ſtatt
gehabten Reichstagswahl alle Bewohner unſerer Stadt in einer
gewiſſen Aufregung waren ſo ſind geſtern die Stadtverord
neten Wahlen in der größten Ruhe vollzogen worden Der
Verein für ſtädtiſche Jntereſſen hatte in der 3 Abtheilung
Herrn Cigarrenfabrikant Gröſchner Herrn Wollenfabrikant Be
ſchnidt in der 2 Abtheilung Herrn Oberlehrer Günther und Herrn
Kaufmann W Müller in der 1 Abtheilung Herrn Pr Laue
Herrn Mauermeiſter Voigt und Herrn Oekonom Arndt als Can
didaten zu den S aufgeſtellt Sämmtliche Herren
ſind gewählt worden Sehr zu bedauern iſt es daß der Tiſchler
meiſter Troitſch welcher das Amt eines Stadtverordneten bisher
24 Jahre verwaltet nicht wiedergewählt wurde da derſelbe mit

an zer Hingabe ſtets das Wohl der Stadt gefördert hat gewißhatte er gern ſein 2öjähriges Stadtverordneten Jubiläum gefeiert

Der Vorſtand des patriotiſchen Vereins für Zeitz und
Umgegend richtete unterm 15 Nov an den Reichskanzler Fürſtv Bismarck eine Zuſtimmungserklärung z den Reform
plänen deſſelben arauf iſt ſoeben folgende Antwort einge
troffen

Berlin 21 Nov 1881
Aus Eurer Wohlgeboren gefälligem Schreiben vom 15 dhabe ich gern erſehen daß ich bei meinen wirthſchaftlichen und

ſocialen Reformbeſtrebungen auf die Unterſtützung des dortigen
patriotiſchen Vereins rechnen darf Eurer Wohlgeboren und
allen an dem Schreiben vom 15 d betheiligten Herren danke
ich verbindlichſt Auch ich glaube feſt an einen ſchließlichen
Sieg der von mir angeregten Gedanken dabei vertraue ich aber

auf die überzeugende Kraft der dieſen Gedanken inne
wohnenden Wahrheit als auf den Effect meiner perſönlichen
Piw rang Es wird noch eines längeren Kampfes bedürfen
und ich glaube nicht mit Wahrſcheinlichkeit darauf rechnen zu
dürfen daß ich noch ſelbſt deu Erfolg der angeregten Reformen

werde ſehen von BismarckDie bekannte große Kunſt und Handelsgärtnerei von
C Schmidt in Erfurt verſendet ſoeben einen neuen Katalog

ihrer bekanntlich nach Tauſenden zählenden Artikel Dieſe Aus
gabe iſt ſpeciell als Weihnachtskatalog bezeichnet und hat dem
zufolge auch ein beſonderes Feſtkleid erhalten Der Umſchlag von
elegantem Carton trägt eine Umrahmung von natürlichen ge
trockneten Blumen welche äußerſt ſauber aufgepreßt ſind Außer
dem ſehr reichhaltigen Verzeichniß von Decorationspflanzen c
enthält der Katalog beſonders eine große Auswahl von in
dieſes Fach ſchlagenden für Weihnachten paſſenden Gegenſtänden wie
Nippſchen Blumenſtändern Schalen Goldfiſchgläſern Ampeln
Gartenutenſilien 2c 2c Die Firma verſendet den Katalog natür
e auf Verlangen jedem Jntereſſenten mit Vergnügen gratis und
ranco zu

Der Sangerh Ztg wird folgender Vers mitgetheilt der
ſich auf einem alten hölzernen Gräbkreuz des Dorfes Grillenberg
befinden ſoll

Wie plötzlich kam er um ſein Leben
d ſeinem zwanzigſten Lebensjahr

ls er den 1 Juli ſoeben
Zum Futterholen in Gonna war

o man nicht anders denken kann
Als daß er unter s Rad kam

J Guntershauſen 1 Dec Jhre Majeſtät die Kaiſerin
traf auf der Reiſe von Koblenz nach Berlin begriffen heuteNachmittag gegen 3 Uhr hierſelbſt mittelſt Extrazuges ein Jn

r Begleitung befanden ſich außer dem Kammerherrn Graf
eſſelrode den Hofdamen und anderem d der Generalarzt

Dr Veld Die Kaiſerin nebſt ihrem Gefolge nahm in dem
Fürſtenzimmer des hieſigen Bahnhofes das Mittagsmahl ein das
von dem geſtern ſchon hier eingetroffenen Leibkoch der Kaiſerin
zubereitet war Die Kaiſerin obſchon noch ſichtlich angegriffen
von der langwierigen Krankheit ſchien ſich ſehr wohl und munter
zu fühlen und legte den Weg vom Salonwagen zum Fürſten
zimmer leicht zurück

x VBernburg 1 Dec Jn einer zu Leipzig ſchwebenden
Unterſuchun gsſache gegen eine Frau aus Halle verehel E
eb Fpt man einem t Kindesmorde auf die
pur gekommen zu ſein Die Angaben der Frau über den

Verbleib ihrer ſeit Mai d J vermißten 2 Söhne im Alter von
12 und 2 Jahren hatten ſich nicht bewahrheitet Um die gedachte
eit nun ſind mit der Saale im Stadtbezirke Bernburg zwei
ndesleichen in dem angegebenen Alter angeſchwommen und

ſcheint die Vermuthung daß dies die Leichen der vermißten
Kinder ſeten ſich beſtätigt zu haben da heute die Ausgrabung
und Obduction der Leichen im Beiſein eines Unterſuchungs
beamten aus Deſſau ſtattgefunden hat Die Frau welche ein
geſtanden hat im Mai in Bernburg geweſen zu ſein um ihre
Kinder bei einer Bekannten unterzubringen iſt hierher transportirt
worden um an Ort und Stelle vernommen zu werden Bis
jetzt e von derſelben ein glaubhaftes Geſtändniß nicht zu erlangen
geweſen

An Stelle des Herrn v Weyrauch der zum Conſiſtorial
ten ernannt iſt wurde Herr v Dörnberg

nannt

erwähnten Nachforſchungen nach dem
Bären in der Schloßkirche

olgender Jnſchrift angebracht

deſſen Gemahlin Sophia

Vermiſchtes

mplar dieſer
auf dem Deckel ſte

nie a Zetgrs wer ver ginn e idelphia Herrn Heinrich Leo und dem Berliner Profeſſor Siemeringr Röhre und deſto höher ſteht es umgekehrt je der Vertrag vo
Barometerſtand ein ver Staaten von Nordamerika legaliſirt worden Nach den Stipulati

iedener ſein wird je nachdem die drückende Luft verſchieden onen des Kontraktes muß die Aufſtellung der Statue in ſpäteſtens
hwer ſein wird iſt jetzt ſchon klar es fragt ſich nur wie kann zehn Jah

die Luft e in ihrer Schwere ändern und welches ſind die Preis von 594,000 Mk

tand des Queckſilbers ändern ohne daß es durch eine laſſen um ſi

c an Jn meinen beiden wollen ſie weiter nach Müerſten Briefen rieth ich Jhnen Jhr Barometer vor jeder außer Morgen kam in das einförmige Rindfleiſch Menu dieſer ſeltſamen
e Tempe Gäſte dadurch eine Variation daß für ſie zweiundzwanzi v

ratur des Queckſilbers zunimmt und dadurch ausdehnt ſo möchten in der Aſche gebraten wurden welche natürlich in einer ablzeit
Sie leicht verſucht ſein zu glauben das Barometer ſei geſtiegen den Weg allen Fleiſches gingen Von der Geſchmacksrichtung des

rig rn der Umſtand ein Bild daß er ſich mit Vorliebe
auf dahrem pfundweiſe ohne etwas anderes dazu zu eſſen
gekündigt worden
Pflege

ehalten wird Weil es nun in den meiſten Fällen unbequem iſt abgerundeter Kieſelſteinchen genommen wurden die jetzt in Silberdie Schwere der Luft nach dem Gewichte des Queckſilbers zu gefaßt den Pfeifenabguß vol

beſtimmen ſo legt man einen Maßſtab an die Glasröhre an und ſelung des Deckelrin
ſtändig umgeben und auch zur Her

ings ausreichten wenBehufs Erri dung einer Reiterſtatue Waſhington s iſt
r Society of Cincinnati in Phila

ogen ünd durch den Generalkonſul der Vereinigten

ahren erfolgen in geſammte Fertigſtellung iſt ein
ewilligtDie Feuerländer werden Berlin am Dienstag Morgen ver

ch zunächſt nach Stuttgart zu begeben Von dort
nchen und Marſeille Am Montag

ühner

uttereſſen geworfen hat Er verſchlingt die Butter

Dem geſammten Opernperſonal in Roſtock iſt zum 1 Jan
weil die finanzielle Lage des Theaters die

es Schauſpiels und der Oper nicht mehr geſtattet
Jn dem bekannten Beleidigungs Proceß Limprecht Ruppel

in Berlin erkannte der Gerichtshof gegen den Stadtverordneten
Limprecht auf 500 M Geldbuße event 50 Tage Gefängniß und

n e Ruppel auf 8 0 Mark Geldbußeevent Tage Gefängni
Fluchtverſuch fünf junger Abenteurer Fünf Knaben im

Alter von 12 14 Jahren Kinder aus angeſehenen Familien und
Schüler höherer Unterrichtsanſtalten in
ihr Vaterhaus verlaſſen um nach Amerika zu gehen
abenteuerlichen Gedanken ſollen ſie durch das Leſen von Jndianer

und J gekommen ſeinjegliche ifreits ſämmtliche Polizeibehörden von ihrem Verſchwinden benach
h hat ſo werden die Flüchtlinge wohl ſchwerlich weit
ommen

erlin haben heimlich
Auf dieſem

Da ſie ſich indeſſen ohne
aarſchaft auf die Reiſe gemacht und der Telegraph be

zugt waren Oberſchleſiſche
die re ringen entſtehenden Verluſt
mit Procent

bisher
andrath in Osnabrück zum Landrath des Kreiſes Koſſel er

Die im vorigen Jahre begonnenen von uns ſchon mehrfach
Grabe Albrechts desu Ballenſtedt haben ihren Ab

ſaus gefunden An betreffender Stelle iſt eine Grabplatte mit
An dieſer Stelle befinden ſich

nach Beckmanns tage des Fürſtenthums Anhalt die im Jahre
1880 wieder aufgefundenen Gräber Albrechts des Bären und

Die Jagdpfeife unſeres Kronprinzen iſt ein intereſſantes
ezies Der aekf v von einem einfachen Korb

t eingravirt Grünhaus den

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 1 Dec Die auswärtigen Notirungen

von S Abend und Mittag lauten günſtig Hier charakeriſirte
ſich die Tendenz wie bereits telegraphiſch gemeldet als feſt das
d vüft war auf einzelnen Gebieten ziemlich belebt Creditactien
nicht Dieſe gingen mäßig um ſetzten zu 630 2 3 M über

Notiz ein und wichen bald auf 630 zurück Bevor
Die Direction berechnet den durch

an Dividende
damburger wurden auf Verſtaatlichungs
ourserhöhung von I Procent gehandelt

der geſtrigen

erüchte mit einer
Anhalter lebhaft und 1 Proc ſteigend Mainzer zogen unter

einiger Frage 0,80 EnMarienburgMlawka höher Von öſterreichiſchen Bahnen traten
Buſchtierader e in einigen Verkehr
theile und Deutſche
Proc höher r feſt Laura et weichender Glasgower Preiſe s Proc höl
Union wird nicht ungünſtig beurtheilt

ſenſtunde dauerte feſte

Proc an Dortmund Enſchede ebenſoviel

Com nanditan
ank bei mäßigem Geſchäft 1 reſp 0,80

er Der Abſchluß der Dortmunder
Jn der zweiten Bör

Haltung fort und die Courſe zogen an
Anhalter gingen raſch in die Höhe ebenſo andere preußiſcheBahnen erner Dux Creditactien Escomptebank waren ge

fragt Schluß feſt
Falliment der Commandit Geſellſchaft Beuchel

Comp in Magdeburg Die Concurserklärung iſt nunmehr auch
gerichtsſeitig erfolgt
2,087,240 M auf Der Cridar Beuchel hat ſich im Unter
ſuchungsgefängniß erhängt

Die Bilanz weiſt einen Verluſtſaldo von

Hamburg 1 Dec Serienziehung Köln Mindener
Looſe 156 277 472 678 939 996 1056 1212 1430 1569
1673 1720 1721 2031 2161 2179 2213 2447 2787 2817 2903
3062 3102 3146 3293 3312 3541 3571 3685 3837

10,000 Fl Nr 33 Serie 2810 2500 Fl Nr 30

Mehl Börſe Halle 1 Decbr Preiſe für 100 Du
Weizenmehl 00 35,00 36,00 M Weizenmehl 0 34,0034,50
Denn 0 28,50 29,00 Roggenmehl 0/1 27,50 28,00
a mermeh

eie f

17,00 17,50 M Roggen leie 12,75 13,25 Weizen
11,50 12,00 eizenſchaalen 10,50 11,00

Haidemehl 36,00 37,00 M

Berliner Börſe vom 1 December
Deutſche u Eiſenbahn PrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 101,00 bzG Brg Märk VI 103,70 b44 3 Conſ Anl 105,20 bzG 4 W VII 102,90 v
413 do 100,80 bz i a VIII 102,70 bzG3 nie en In 58 do IX 106,00 SPräm Anleihe 4 rl 102Kur u Reum Pfdbr 95,25 bz a Tr e
4 4 Sächſ Pfandbr 100,50 G Be
4 4 Sächſ Rentenbr 100,30 G
Goth Gr Präm Pfdbr 120,50 bz
Dtſch Gr C B Pfdbr 108,50 bz G
Prß Ctrb Pfandbr 115,00 G
do Hyp Act B III 100,40bzG

rl Stettin gr II III 100,50 bzG
do VI 100,50 hie44 3 Cöln Mind VI 103,50 bzG

44 4 HalleSor G gr 103,90 bzB
44 3 Magdeb Leipz A 104,60 G

48 do B 100,80 GRuff Boden Credit 84,90 bz 54 Mainz Ludwh 1876 105,30 bzBdo CentralBod Pfd 76,80 bz a Oberſt 103,70 wo
5 4 Amerik Bonds f 458 do 1879 106,00 bz
Oeſt PapierRente 66,40 bzG 4 do 1880 103,80

do SilberRente 66,80 bz 5 4 KaſchauOderberg 82,00 bzB
Jtalieniſche Rente 88,90 b G 44 z Rechte Oderufer 103,00 B

s Rumänier 44 Rheiniſche 102,80 bzv5 Ruſſ Engl 1872 89,30 bzB 4 RheiniſchNahe gr 103,90 b48 do 1880 73,809 bzB 4 an IV Zu e
Eiſenbahn Stamm Actien 448 do V S

BergiſchMärkiſche 123,30 bzGBerlin Anhalter 142,25 bzG Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 169,40 bzBerlinGörlitzer 31,70 bz

Berlin Hamburger 298,00 bz DiscontoCommandit 224,00 bzB
Leipz Credit Anſt 161,50 GKöln Mindener

HalleSorauGuben 17,60 bz G Magdeb Privatbank 117,00 b G
Mgd Halberſt St Pr B Meininger Cred Bank 102,0 bzG

do do C 125,50 bzG Oeſt Credit Anſtalt
Oberſchleſiſche A u C 246,80 bz Reichsbank 150,50 bz

do Lit B gar 195,25 bzG Sächſiſche Bank 125,25 bz
Thüringer Lit A 214,25 B Schleſ BankVerein 112,60 bzG

do Lit B gar 100,10 G Weimariſche Bank 97,20 B
do ILit C gar 110,70 bz Deſſauer Gas 184,75 bz

Weimar Gera gar 50,75 bzB Laurahütte 126,4 bz
WerraBahn 77,50 bzG PhönirBergwerk Dit A 85,80 bz
Saalbahn St Pr 69,50 b do B 48,00 GKaſchauOderberg 63,75 bz Dortmunder Unjon 33,25 G
Oeſt Südbahn Lomb Bochumer Gußſtahl 76,90 bz
Rumänier e1,20 G Hörd Hütt V eonv 131,50 bzG

Waſſerſtands Na ten
Saale Halle 1 Dec Ab Unterh 1,80 2 Moryg 1,80

Trotha 1 Dec Unterh 12 Morg 2,08
Kalbe 1 Dec Oberp 1,48 Unterp 0,96Unſtrut ter Dec am ckenPegel 0 58der üntern Fehemg d h über der unteren Queckſilberoberfläche

de Luftſäule bis ans Ende der Atmoſphäre
ſo ſchwer ſein muß als die Quckſilberſäule die

ſenkrecht ruhegerechnet en
g umgebe
13 April 1869 9
in der Oberförſterei Grünhaus in der

An dieſem Tage ſchoß nämlich der Kronprinz eg ähe von Lauchhammer l 60 dioßlga 02lbe 1 Magdet 1,38 Torgau 1,09 Wittenber9 d Varb 1o7 Wprabe 30 Nov 085 2

urehrſe gen I Dec Serienziehung der Meininger
Fl LooſeSerie 6126 je 500 Fl Nr 13 Serie 5080 Nr 20 Serie 3659

Nr 43 Serie 3718 t

3 S F 102,70 b



Ecke
der Neunhäuſer

Gebr Schultz Halle a Gr Steinſtraße
Nr 70

Tuch Seiden und Modewaaren Handlung
Wir empfehlen für

Darmen Vlämtel
Meihnachts Dinkaäufe

unſer großes Lager von schw und coul Seidenstoſten wollenen ind halbw Kleiderstoffen vom einfachſten bis zum
eleganteſten Genre Junpons in Atlas Velour und Filz Cachenez für Herren und Damen Schürzen in Seide Cachemire und
Alpaeca Teppiche Tischdecken Reisedecken Pult und Bettvorlagen zu billigen feſten Preiſen

S chwarze rein wollene Cachemires120 ctm breit à mm von 2,00 Mark bis zu den feinſten Qualitäten S
Ferner empfehlen wir einen großen Poſten

zurückgeſetzter Kleiderstoffe eine Partie Reste und Roben fnappen Maaßes
außergewöhnlich preiswerth

Unſer Lager in

Winter läntelnbietet unſern werthen Kunden und einem geehrten Publikum noch eine ſehr große Auswahl in allen neuen Facons und Stoffen und haben wir die
Preiſe wegen vorgerückter Saiſon ganz bedeutend ermäßigt

Male aS grosse Ulrichstrasse 14
Putz u Modewaaren Handlung Wäsche Fabrik

Zu bevorſtehenden

m WeihnachtsHinkäuſen
halten wir unſer in allen Theilen mit den Neuheiten der Saiſon reich aſſortirtes Lager zu

W bekannt billigſten Preiſen
beſtens empfohlen und erlauben uns auf nachſtehende Artikel ganz beſonders aufmerkſam zu machen

Ballkleiderstofe in den neueſten Deſſ ins Rüschen in Mall Crépe lisse und Atias
und ſchönſten Lichtfarben Brautschleier und Beduinen

Ballatlasse in allen Farben Rarben Sechleiſen und LavalliéresBlumen Garnirungem in reichſter Auswahl Gemusterte und glatte Seidenbänder
Ball Vmhänge und Coifrären Schleier und SeidengazenSpaunische Shawls und Viehus Tälles und SpitzenSeidene Schüürzen in grohartiger Auswahl v 3 Mk 50 Pfg an

Das Neueste und Bleganteste in
Taillen und Kopftüchern Capotten und Hauben

zu billigſten Preiſen
II

ſächſiſchen engliſchen und ſchweizer Fabrikates in größter Auswahl zu Fabrikpreisen
Gardinen Köper und Cattun

Wecrken
HRochſeine Gobelin Tischdeckenm 9 Grösste Waſffel Bettdecken 2
Reinwollene Ripsdecken mit Borde 6 Tülldecken und Zwirndeekendo 2 do couleurt 4 Häkeldecken von 25 abdo Tuch Tischdecken geſtickt 22 25 Kommodendeckem in Tuch Cachemire u Leinendo Oachemir Tischdecken 2 Aähtischdecken 8 9
Leinene Damast Tischdecken 1 75 Theeservietten in Damaſt

Unſer Lager von Bettzeugen Inletts Bettstauts Handtüchern Tischtüchern Serviet
ten und Wischtüehern ſtellen wir hiermit wegen vollſtändiger Aufgabe dieſer Artikel zumDE Selbſtkoſtenpreiſe zum Ausverkauf

PiIlzröckre
aus beſtem Wollfilz mit den eleganteſten Garnirungen von 2 ab Steppröcke von wollenem u ſeidenem Atlas
Flanell Damen u Kinderröcke elegant languettirt Kinder Filzröcke in großer Auswahl v 1 ab

S Weisse Damen und Mädehenröcke, Schleppröcke

Wäsche VabrikateDowlas Damenhemden I A 25 Oberhemden mit geſtickten Einſätzen 3
do Herrenhemden 1 X 50 Barchend Herrenhemden 1 50do Knabenhemden von 50 ab Flaneli Herrenhemäden rein 3de Mädchenhemden von 9 v ine Wolleb Flanell Bamen Röcke languettirt 4igne Jacchen Dbd n rna

Flamell Damen Beinkletder languett 3Negligée Facken von 1 50 b do Mädechen do e
Oberhemden mit 3fachen Schnur Einſätzen 2 75 4 Barchend do do

Strumpfwaaren und TricotGeſtte wollene Kinderatrümpre von 20 4 ab Vgogne Herren Vnterhem

50

do von 25
do von 75 ab

R

en 1 25do Damenstrümpfe von 50 5 ab Wollene do do 2 25 9do do Herrenstrümpfe von 30 5 ab Geſtrickte Rerren UVnterbeinkleider 75
do do Gamaschen, Strick und Walk Jacken von I ab

Diverse
Herren Oachenez in Seide Halbſeide Wolle und Baumwolle von 25 ab wollene und ſeidene Oravat

r von 25 4 ab 7/4 und 84 Lama Tailientücher von 1 25 5 ab halbwollene Taillen

ab ſeidene Taschentücher 2 50 Shipse und Oravatten Rerren eManschetten Panzer Corsetts von 1 r 5 u und Agenab Gingham Schürzen von 25 ab MoiréeSchürzen von 503 ab Alpacca Schürzen Schürzen Leinen Fianelie geraunte Piques
Hemden Rarchende Shbirting Ohiſron Dowlas und sämmtiiehe VFutterstoffe

Kleider Mulls Battist und Victoria LawnAllgom Deutsches Consum Geschäft
Male aS grosse Ulrichstrasse 14

Anfertigung ſeiner DBarmen Cos ters nuth den neueſten Modellen

Allgem Deutsches Consum Geschaäſf t

wollene Mädechen und Damenwesten leinene Taschentücher Dtzd von 2 50

BekanntmachungDas zur Nacblesswasse des verstorbenen Golgarbeiters Julius Krü

er hier gehörige sehr reichhaltige Lager an
Golch Siüüber nd Alfenide Waaren

Schmeerstrasse Nr 1718
soll zum SelbstkKostenpreise und darunter bis zam Sehlusse dieses

Jahres ausverkauft werden SEs findet hierdurch Jedermann Gelegenbeit seinen Bedarf zum Weih
ngehtsſest zu ausgergewöhnlich billigen Preisen zu deckev

Als Kirchen erchuke werden silberne Pokale and Altar leuchter
ewptohlev

Halle a Vr Herm Keil
Mein ſehr großes Lager ſolider

und nach der neueſten Conftruction g e
bauter eleganter
Salon u Concert Pianino
eigener Fabrik im e von 450 bis
1200 Mk bringe ich hiermit in empfe h
lende Erinneru3vobert Hofmann

S Pianofortefabrikant in a Se kleine Ulrichſtraße Nr 26J 2 m

l

S

Leipzig Brühl 78 II Leipzig
empfiehlt zu bekannten billigen Preiſen

Gachemirs reine Wolle
garantirt echtfarbig doppeltbreit Meter von 1,55 an

Ialeideretoſfte
vorzügl Qual zu Weihnachtsgeſchenken paſſend ſehr billig

10 br vorzügl gezw Waare St 10 18Gardinen r v 8 anLamas Flanelle Wollwaaren große Auswahl ſehr billig

e

Moderne Buckskins h l
5 garantirtVeberzieherstoffe

ete et

GutenbersSonntag den 4 A Mts ladet
Tanzmuſik

ergebenſt ein L Ochse
500

Winter Aeberziecher

von 16 60 Mark
800

J complette Winter Anzüge
v 24 70 ſtellt zur Auswahl
E Bauchwitz

Leipzigerſtraße 6
vis à vis dem goldenen Löwen

Familien Nachricht
I Heute Morgen 7 Uhr erlöſte der Tod

meine liebe Frau die ſorgſame Mutter
meiner Kinder Siddonie geb Seht
leben von ihren langen und ſchweren

Leiden SFreunden und Verwandten War
NTrauernachricht nur auf dieſem Wege

Zuckerfabrik Hackeborn 1 Dec 188 l

Aufträge von außerhalb werden ſofort u beſtens effectuirt Wiederverkänfern angemeſſenen Rabatt

Salle Druck und Verlag von Otto Hendel

ir den tentheil verantwortlichFür gigorng t Halle

Mit Hellage

95 72
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